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B e i l a g e

zur C a r l s r II h e r Z e l t II n g.
Montag , N r o. 24 . den iZ . Iuny .

Auszüge aus den Carlsruhet Witterungs - Beobachtungen .

I u n y . lSonnt -g 5 . s Montag 6. ^Dienstag 7 . jMittwock 8. IDvnnerff . y . j Freitag io . ISamstag n .
Morgens 27 . y - - . 27 - 8 -/ ?x. 27 . lo ./re. 27 . >O . /o - 27 . in .r » . 2s-

« 8 . * 27. 9 - 0 .
Barometer M .ttags 9 - rV y . 0 . 10 I O 8 . ss - 9 -rar-

- Abends 9 rar - y . /s . io . / » . I0 ./s . -8
Morgens - 3 rar - 1 2 .^ . a >- IS - n ? . 12 . v . ^

11 r ° . . 1 ' .^
Thermom . Mittags 15 0 . 13 r «. 14 . 0 . 14 . 0 . ib . r^ . 12 . ^ . ! 3 -ra>>

Abends 1 3 rrr > 10/2 . 8 - ro -. 10 1 2 / ö. I io 0 . yrrr
Witerun g Morgens icüö Regen elw ..s heiser Sr i vregen etwas veitec

^ regnerisch « was heiler
über - Mittags regnerisch Regen Strichregen Strichregen etwas he :rer j regnerisch regnerisch

h au p t . Abends rrüb regnerisch etwas heiler etwas , heiter trüb j etwas Heuer Regen

Obrigkeitliche Aufforderungen und Kundmachungen .
Carlsruhe . sVorla dringt Wenn der vor ly

Jahren als Aimmergesell auf die Wanderschaft gegangene
45 Jahr alte Philipp Friedrich Todt von Mühlburg , sich
nicht binnen y Monaten dahier meldet , oder Nachricht von
seinem dermaligen Aufenthaltsort giebt , und sein Vermö¬
gen , welches sich ohngesahr auf 50 Gulden belauft , in
Empfang nimmt , so wird solches an seine beide Eeschwi "

ster gegen Kaution ausgefolgt werden . Verfügt : Carlsruhe
bei Oberamt , den is . May 1808 '

Dur lach . j.Er bv orl a d un g .) Der schon seit 1790
von Haus abwesende Christoph Stöber , von Spoek , wird
hiemit aufgefordert , binnen y Monaten selbst in Person
dahier zu erscheinen oder Nachricht von sich zu geben, wi¬
drigenfalls sein iiH 522 fl . 32Z kr. bestehendes Vermögen
seinen nächst, » Anverwandten gegen Kaution ausgefoigl
werden wird, — verordnet Durlach , den 8 . .Au », -i8oK .

Großherzogs . Badisches Oberame allda .
Ettlingen . sAchulden - Liquidation . ) Az

'

Schulden - Lchuidation der Jakob Aimmererschen Eheleute
in Sulzbach , ist Dienstag/der 28 - Juno d. I . anberaum ,
daher alle diejenige , wel che an ermeldte Aimmerersche Ehe

leute etwas zu fordern haben , sich mit ihren Deweißurkun -
den zur bestimmten Aeit bcy dem Revisorat dahier einsin -
den sollen, und zwar bey Verlust der Forderung :

Grasherzogl . Oberamt .
Nastadt . sVorladung .s Der verschollene Ludwig

Kemper , von Rastadt , und Matheus Wolf, ' von Rothen¬
fels , sollen sich in Aeit von y Monaten einsinden , und
ihr angefallencs Vermögen in Empfang nehmen , widrigen¬
falls solches ihren nächsten Anverwandten gegen ' Kaution

- verabfolgt werden wird . Verordn « Rastadt bei Oberamt ,
den2 . Junyl8o8 .-

Pfvrzheim . jVorsadung ^ Da der schon seit 179z
abwesende 39jährige hiesige Burgerssohn , Gottlieb Beck .
Äcckechandwerks , wahrend dieser Aeit lediglich nichts mehr
hat von sich hören lassen .: so wird er andurch öffentlich
«usgesorderk binnen 9 Monaten um so gewißer dahier jü '

cscye .nen und sein in 7909 fl. 26 kr . bestehendes Vermö¬
gen in Empfang zu nehmen , als sonst dasselbe seinen Ka¬

um nachgesuchicn nächsten Verwandten gegen Kaution in
mtznießliche Verwaltung gegeben werben wird . Verordnet

bei Eroßherzogl . Oberamt Pforzheim am 30 . May 2308 .
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Pforzheim . sSchuldenliquidation .j Michael

Zerr , der Burger von Dietingen , ist nach vorgegangener
VermsgensuNtersuchung gantmaßig erfunden , und der Ter -,
min .zur Schuldensammlung daher auf Montag , den 20 .
Zuny dl I . bestimmt worden . Dieses wird anmit mit
dem Anhang bekannt gemacht , daß diejenige ' , welche eine
Forderung an diesen zu machen haben , an vbbemeldtem

Tag , bei Verlust auf dem Rathhaus zu Dietlingen bey
der Theilungs - Kommission erscheinen sollen . Verordner
heim Großherzogl . Oberamt Pforzheim , den 24 . May 1L08 .

Emnendingen . ^ Aufforderung ^ Karl Ferdi¬
nand Köstlin , Sohn des Hrn . Pfarrer Köst lins zu
Alpirspach , im Würtembergischen , 16 Jahr alt , über sechs
würkembergische Schuh groß , rahner Statur , ganz abge-

schniltener Haaren , magern Angesichts , blasser Farbe und .

großer Nafe , in seinem Gang ein wenig gebückt , einen ,

großen dreieckigten Huth , weisscs Halstuch und dergleichen
Weste , grün tuchenen Ueberrock mit Stahlknöpf , n , graue
lange tüchene Hosen und Stiefel tragend , hat sich kürzlich
ohne irgend ein Vergehen von Haus entfernt und dadurch

seine Eltern in tiefe Bekümmerniß versetzet , we .
' che ihm

bey seiner Rükkehr diesen übereilten Schritt gänzlich ver¬

zeihen werden . Auf Ansuchen des Königlich - Wärtembor ,

gischen . Oberamts Alpirspach wird gegenwärtiges diesseiti¬

gen öffentlichen Blattern einverleidet , um entweder die

Aufforderung zur Rükkehr zu des jungen Köstlins eigenen

Kennmiß zu bringen oder von seinem Aufenthalt sonstige
Nachricht zu erhalten , welche hiehec ebenso wie unmittel¬

bar dem Oberamt Alpirspach beliebiz erkheilet werden könnte .

Emmendingen , den y . Zun . ichoü . :

Großherzogl . Oberamt .

Lahr . sSchulden - Liquidation .s Alle diejenige ,
welche an das hiesige Hanselsbaus Schnizler und Lenz,
rechtmäßige Anfodcrungen zu machen haben , werden an -

durch aufgefodert , Montags den 4 . July , entweder per¬
sönlich oder durch hinreichend Bevollmächtigte , unter Mit -

bringung ihrer Beweisurkunden , auf hiesigem Rathhaus
zu erscheinen , und . ihre Federungen gehörig zu bqüissircn ,
und zwar unter dem Präjudmo , daß sie im Nichterschei¬

nungsfall , von der Masse ausgeschlossen werden . Ver¬
ordnet Lahr , den' 20 . May 1808 .

Großherzogl . Stadtrath dahier .

Lörrach . sVorladung .j Alle diejenige , welche an
die alt und junH Samuel Karch 'schen Eheleute , von Weil ,
etwas zu fordern haben, sollen solches bey Vermeidung deS
Ausschlusses von gegenwärtiger Masse Montags , den iz .
Zun . d . I . bey der Theilungs - Kommission in Weil ein¬
geben , wobei die nöthigen Beweise mitzubcingen sind. —>
Verordnet bey Großherzogl . Oberarm Röteln zu Lörrach
am 2Z. May i 803 .

Earlsruhe . sHaus - und Güter - Verkauf .
Zu Folge hohen Beschlusses , der Großheizoglich Badischen
Rentkammer in Freyburg , vom n . May dies Jahr , wird
der Versuch zum Verkauf des Markgräflich Badischen
Hofes in Basel , in der neuen Vorstadt liegend, durch öf¬
fentliche Versteigerung im Ganzen gemacht werden . Diöfe
retrachtbche Liegenschaft und ihre Jubehörden , bestehet :

i ) In einem mit Quader aufgeführten , groß und mas¬
siven Geväude , von Gorhischec Bauart , Pallastm . ßig ge¬
baut , drey Stock hoch, mit Mannsarden . Enthält :

n ) Eine Hofkirche ,
b Ein Archiv mit Kreuzgewölb .
c , Fünfzig differente groß und kleine Gemächer , wovon

-die meisten heizbar sind.
ä ) Drey große Sommerhäuser , oder Vorgemach ,
e Acht lheils groß lheils klein gewölbte Keller ;

darzu gehören
ft Ein Gebäude , mit Hof , so die Hofkuche , und das

Waschhaus in sich hält .

k ) Ein gro i . r Hof . ) zusammen circa

k E >n großer Garten mit zwei da - ft Mannwcrk an

rin sehenden Wohnhäußem , ^ . .-nländ haltend ,

ft Zwei laufende Vrunnen , guten Wassers ,
ich D 'ie " m Hof befindlichen Remisen ,
ft Des Portvers Wohnung .

! vn) Die g - oße Pferdie Srallung ; und
Das Schimdlen Haußlei ».



2 ) Drey neben einander liegenbeWohn- H samt daran sto -
häusser , auf dem rechten Flügel desv ßendcn Garten -
Haupi -Gebäudes . » Gebäud .

3 ) Ein . Hjnter - Gebaude .

4 ) Ein groß Gebärde , der Frucht - Speicher genannt ,
samt darunter befindlichem großen Keller.

5 ) Eine große Behausung mit einem Höffein u . Gar¬

ten, und

6 ) Denen in sämtlichen Kellern befindlichen groß und
kleinen Faßen , zusammen circa .5000 Saum enthaltend .

. Diese Versteigerung wird auf Montag , den 4 . Jul .
d. I . Vormittags , mit Schlag 9 Uhr , in Basel , in dem

großen Gebäude sechsten abg -. halren werden , die Kauflusti¬
den sind dabero darzu eingeladen , und falls dieser Ver¬

kauf im Ganzen nicht zu Stande kommen sollte, so wird
alsdann diese gesammre Liegenschaft Tags darauf , als

Dienstag den 5 . Jul . um gleiche Zeit , in Abtheilung ,
nach dem Bedürsniß größerer und kleinerer Privat - Haus -

Haltung, wie der Augenschein es zeigen wird , abgehalten
werden , es dient anbei auch zur Nachricht , daß sobald als

diese Liegenschaft im Ganzen , cder jede Abtheilung insbeson¬
dere ihren Taxationspreiß , durch darauf gelegte Gebot » er¬

halten haben wird , alsdann demjenigen oder denjenigen ,
welche das höchst und lezle Gebott werden gelegt haben ,
ohne Vorbehalt einer Ratification zuerkannt werden wird .
Die Ganuibedingnifse aber , werden am Tag der abzuhal -

tcnden Versteigerung bekannt gemacht werden .
Den Zl . May igoZ .

Von Oderamts - und Burgvogtey wegen .

Earlsruhe . HVerkauf .s Die Drei -Königswirth -

schafrs - Vehausung hahier , in der Krenengaße gelegen , wird

samt aller -Zugehör und Gerechtigkeit bis Mittwoch , den

15 . Juny , Nachmittags 2 Uhr , auf hiesigem Nathhaus -

>i„ch, dem sich Liebhaber zeigen, enttvec-cr öffentlich verkauft

oder auch auf mehrere Jahre verpachtet werden . Verord¬

net Carls - uhe bey Oberamt , den 29 . May I8oz .

Carlsruhe . s V i o .Un - S a >t e n . s Bey Hosmu -

sikus Himmelh . ber vor dem Linkenheimer Thor , Nro . 28 .
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> sind ächte Romaner und auch gesponnene Violin - Saiten ,

billigen Preisses zu haben .
Gochsheim . sEin Pferd zu verkaufen .^ Bey

Unterschriebenem steht ein jähriges Wallachen - Pferd zu
verkaufen , vom Bruchsalec Gestütt , neapolitanischer Race ,
von Farbe ein Kohlfuchs mit einer Blasse , drei weiffen
Füssen , halbwrißen Schweis und Mahne , ganz ohne . Feh¬
ler, iz Fäuste hoch, schöner Gestalt und feuriger Augen '

Koch , Verwalter .
Kaltenherberg . s A n z e i g e . s

Da ich schon vor mehreren Jahren von meinen
Eltern die Landwirtschaft als Eigenthum angekre -
lenund der hiesige Postdienst mir sogleich auch gnädgste
übertragen wurde , und bis dahin aber meine mit meines
Vaters Correspendenz und Geschäften zu viel gemengt , so
seze ich andurch alle und besonders jene Freunde , die mit
einem oder dem andern von uns im Verkehr oder Corre -

spenden ; stehen oder noch zu stehen kommen werden , da¬
von in Kenntniß , daß sich an meinen Vater von nun an
unter der Addreffe alt Poghalter zu wenden ist.
Durch gleiche Unterschrift wird er sich auch fernerhin
zur gefälligen Notiz , von dem unterfertigten in seinen Ge
schäften unterscheiden .

Kaltenherberg , den 24 . May 1808 .
Fr . Re in au ., Posthaltrr .

Carlsruhe . sEin Th e i lung s - K om m issa riat
wird vakant .sl In hiesiger Stadt wird das erste Thei -

lungs - Kommiffaüat auf den 2z . Ort . d . I . vakant , und
kann auch schon früher angetreten werden . Wer dasselbe
anzunehmen gedenkt , und über die erforderlichen Eigen¬
schaften gute Z

'
eugnisse beybringen kann , beliebe sich un -

vcrweilt zu melden , und das Nähere dahier selbst zu er¬

fragen . — Verfügt bey Großherzogl . Oberamc Carlsruhe ,
den 2 . Juny 1808 »

Carlsruhe . jApotheker - Lehrlings In eine

stark frequsntirte Apotheke einer der angesehensten Stäote

des Großyerzogthums Baden , wird unter billigen Berin¬

gungen ein Lehrling ausgenommen , der von guter Eczie -



hung seyn und die erforderlichen Schulkennknisse besitzen

muß . Das Weitere ist im Zeitungs - Komptor Nro . 46

zu erfragen .
Schliengen . ( Dienst - Antrags Ein brauch¬

barer Theilungs - Kommissarius , welcher sich übrigens wegen
seiner Fähigkeit und guten Aufführung legilimircn muß .
kann alle Tage ein — im Oberamt Schliengen erledigtes

Theilungs - Kommissariat beziehen , wenn er sich deßfalls

vorher entweder beim dortigen Großherzogl . Oberamt oder

dem Reviforat in Müllheim anmeldet . Schliengen und

Müllheim , den 27 . May 1808 .
Großherzogl . Oberamt und Reviforat .

Nürnberg . ( Den Gesundheits - Taffen 1

betreffend . ^ Nicht in der Absicht , als ob ich nöthig
hätte , meinem aus bereits unzähligen Erfahrungen bewährt
befundenen , und von auswärtigen und hiesigen berühmten
Herren Aerzten , namentlich Herrn D . E . G . Erdmann '

,
Mitglied des Ä. Sanitäts - Collegii und Amts - Physici in
Dresden , Herrn Dr . C. A . Fleming , und Herrn Doktor
Achilles beide daselbst ; Herrn Dr . W . Neumann in Dip -

poldswalda ; Hrn . Dr < Weiß und Hin . Dr . Weber in

Nürnberg rc. , bei Gicht , Padagra , Geschwülste , Entzün¬
dungen rc . rühmlichst geprießenen Gesundheits - Taffent ,
neuerdings zu empfehlen , sondern blos in der Rüksicht

spreche ich hier abermals zu einem verehrungswürdigen
Publikum , um dasselbe vor dem Gebrauch alles nachge¬
machten , « nächten und sogenannten Gesundheits - Taffents
tvohlmeineNd zu warnen wenn sich dasselbe nicht selbst den
größten Schaden und Nachtheil zuziehen will . Leiderl
machte erst vor kurzen Hr . Capitaine von Freudenberg in

Wirschen bei Reichenbach eine dergleichen traurige Erfah¬
rung . Es verursachte sich nemlich derselbe in einer Nacht
durch Auflegung eines solchen unächteN , sogenannten Ge -

sundheits - Taffents auf seine geschwollene Füsse > welchen er
durch einen Kaufmann in Reichenbach bezogen hatte , nicht
Nur sehr viele Schmer - en , sondern die Füße entzündeten
sich auch und wurden von dem dabei befindlichen Grünspan
ganz wUnd gebissen. Mit wahrem Bedauern habe ich die¬
ses aus dem eigenhändigen Schreiben des Hrn . Capitäns ,

worin Sie mich um r Eble meines ächten Gs 'unbheits -

Taffents ersuchten , vernommen . Daß mein Gesundheits - !

Taffent sein ' ge . ühmte Würkungen , wenn er nach Vor - i

i> rift gebraucht wird , nie verfehlet , haben wir schon er - '

innert , vn -ählige Erfahrungen hinlänglich erwiesen , und I

Hc . Hefrath Juch , Dr . der Arzneigelahrtheit und Profes - ^
sor der Cbnmie zu München wird nicht entstehen wir zu ;

bezeugen , welche schleunige Hülfe derselbe erst neulich wie¬
der bei einem Rhcvmatism welchen Deroselben Demoiselle >
Schwester am Arm gehabt hatte geleistet hat . — Ich bc - >

merke aber vorzüglich , daß man sich desselben immer nach
meinem , zu seden Ankauf mitgegebenen Gebrauchs - Zettel
bediene und sich dabei keine ganz entgegengesezte Mittel

anrathen lasse , so wie z. B . erst vor kurzem geschehen ist ,
wo eine gewisse Person auf Anrathen einer andern die ^
leidende Theile nur bei Nacht mit dem Gesundheitstaffent
bedekte, beim Tage aber dieselben mit einer im Kalchwasser
und Eampher - Spiritus eingetauchten Binde umbande . ^
Mußten nicht auf diese Art die Poros , die der Gesund - i

heitstaffent die Nacht über eröfnet , um die gichtische Ma - !
terie herauszuziehen , wieder zusammen gezogen ? Schmer¬

zen und Geschwulst D - r vermehret werden . '

Den 1 . May 1808 . !

Friedrich Gotthelf « . Schütz ,
K . P . Pr . Lieutenant .

( Dieser Gesundheits - Taffent ist frisch angekommen , u . !
zu haben , bei Heinrich Fe Umeth in Carlsruhe . !
Die Ehle a 4 fl . ü kr. Briefe und Geld erwartet !

man Postfrey . ^

Carlsruhe . (Kupferstich e.f In Philipp Mack¬

lols Aeitungs - Komptoir , ist eine große Sammlung , großer
und schöner Kupferstiche , braun , schwarz und illuminirt

'

zu haben .
Rastadt . ( Tapeten zu verkaufen . ) Bei dem

Buchbinder und Tapezier , Joseph Jung , Nro 5 - in Ra¬
stabt sind für die billigste Preiße , alle Sorten Strasbur -

ger und Nancier Tapeten , sur de Portes , nebst Ma mor ,
nach neuesten - Geschmak zu haben , auch verspricht obbr-
neldier , im Tapeciecen haltbare und dauerhafte Arbeit zu

verfertigen .
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